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3D-Drucker für den Schulverband 

 im Amt Itzstedt 

Beschreibung: 

Der Schulverband im Amt Itzstedt hat einen 3D-Drucker für die 

Schule im Alsterland (Standorte Nahe und Sülfeld) angeschafft. Der 

Drucker wird im Unterricht zur Förderung digitaler und kreativer Kom-

petenzen eingesetzt. Außerhalb der Schulzeiten steht das Gerät der 

Bücherei Nahe zur Verfügung. Nutzerinnen und Nutzer können dort 

einfache Objekte wie Schlüsselanhänger oder Bauteile drucken las-

sen. Die Abrechnung erfolgt nach Gewicht. Der Drucker ist auf einem 

mobilen Unterschrank flexibel einsetzbar. Ein öffentlich zugänglicher 

3D-Drucker ist in kleineren Gemeinden noch selten. Das Projekt soll 

die Attraktivität von Schule und Bücherei steigern, neue Zielgruppen 

ansprechen und den Zugang zu moderner Technik erweitern. 

 

Ziele:  

3D-Drucker ermöglichen kreatives, praxisnahes Lernen und machen 

abstrakte Inhalte anschaulich. Schülerinnen und Schüler können ei-

gene Ideen umsetzen und dabei wichtige digitale Kompetenzen wie 

Modellierung und technisches Denken entwickeln. Der Einsatz för-

dert projektorientiertes, fächerübergreifendes Arbeiten und bereitet 

gezielt auf Berufsfelder in Technik, Design und Industrie vor. Zudem 

lassen sich individuelle Lernmaterialien und Hilfsmittel selbst her-

stellen – ideal auch für den inklusiven Unterricht. Die sichtbaren Er-

gebnisse motivieren und stärken das Selbstvertrauen der Schülerin-

nen und Schüler. 3D-Druck macht Schule innovativer, handlungsori-

entierter und zukunftsfähig. 

 

Fördergegenstand: 

Angeschafft wurden ein 3D-Drucker, die Erstausstattung mit Druck-

material sowie ein fahrbarer Unterbau in Form eines Bürowagens.  

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

Schulverband Amt Itzstedt 

Kontakt:  

foerdermittel@amt-itzstedt.de 

Gesamtkosten: 2.082,26 Euro 

Fördersumme: 1.633,98 Euro 

Förderquote: 78 % 



   

 

 

 
  

 

 

 

 

Kofferanhänger Plattdeutsche Bühn‘ 

Beschreibung: 

Die Plattdütsche Bühn' Tangstedt e. V. ist ein seit 47 Jahren ak-

tiver Theaterverein mit derzeit 25 Mitgliedern. Ziel ist es, die 

plattdeutsche Sprache lebendig zu halten und dem Publikum 

jährlich im Oktober mit zwölf Aufführungen im „Alten Heid-

krug“ in Kayhude unterhaltsame Abende zu bieten. Da Bühne, 

Technik und Requisiten bisher per Miet-LKW von Wilstedt 

nach Kayhude transportiert werden mussten, hat der Verein 

einen eigenen, abschließbaren Kofferanhänger angeschafft.  

 

Ziele:  

Mithilfe des vereinseigenen Anhängers werden Mietkosten ge-

senkt und unnötige LKW-Fahrten vermieden, da der PKW oh-

nehin eingesetzt wird und neben dem Personentransport auch 

noch als Zugfahrzeug fungieren kann. Der Anhänger kann kos-

tenfrei auf privatem Gelände abgestellt werden und soll per-

spektivisch auch anderen Tangstedter Vereinen zur Verfügung 

stehen. Das Projekt leistet einen Beitrag zu mehr Nachhaltig-

keit, Kosteneffizienz und zur Förderung des Vereinslebens in 

der Region. 

Die Anschaffung bedeutet für die Theatergruppe eine große 

Entlastung, da jederzeit terminunabhängige und mietfreie 

Transporte durchgeführt werden können.   

 

Fördergegenstand: 

Beschaffung sowie Beschriftung des Koffer-Anhängers.  

 

 

 
 
 

 

 

 

 

Projektträger:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Projektträger:  

Plattdeutsche Bühn‘ Tangstedt e.V.  

Kontakt:  

PBTangstedt@t-online.de 

Gesamtkosten: 5.629,35 Euro 

Fördersumme: 4.503,48 Euro 

Förderquote: 80 % 



 

 

 

  

 

 

 

 

Verkaufsautomat für den Hofladen der 

1SL GmbH in Kayhude 

 

Beschreibung: 
Die 1SL GmbH vertreibt unter der Marke EinStückLand hoch-

wertiges, regional erzeugtes Fleisch – sowohl deutschlandweit 

über den eigenen Onlineshop als auch direkt im Hofladen in 

Kayhude. Im Mittelpunkt stehen Galloway-Rinder aus den um-

liegenden Naturschutzgebieten wie dem Nienwohlder Moor so-

wie Schweine- und Geflügelfleisch aus artgerechter Weidehal-

tung innerhalb der AktivRegion. Das Sortiment im Hofladen 

wird durch sorgfältig ausgewählte Produkte kleiner, regionaler 

Manufakturen ergänzt. In den vergangenen zwei Jahren hat sich 

der Hofladen zu einem bedeutenden Absatzkanal für diese lo-

kalen Anbieter entwickelt und trägt maßgeblich zur Stärkung re-

gionaler Wertschöpfungsketten bei. 

Ziele: 
Der stationäre Hofladen ist derzeit nur an drei Tagen pro Woche 

mit eingeschränkten Öffnungszeiten geöffnet. Hauptgründe da-

für sind hohe Personalkosten sowie der Mangel an geeignetem 

Personal. Zahlreiche Kundinnen und Kunden haben bereits sig-

nalisiert, dass die aktuellen Öffnungszeiten für sie nicht prakti-

kabel sind – obwohl ein großes Interesse besteht, regionale Pro-

dukte direkt vor Ort zu erwerben. Diese Situation wurde als 

nicht zukunftsfähig bewertet. Um weiterhin wirtschaftlich ar-

beiten und das regionale Angebot dauerhaft sichern zu können, 

wird ein Verkaufsautomaten direkt am Hofladen aufgestellt. 

Dieser soll rund um die Uhr zugänglich. So wird der Zugang zu 

hochwertigen, regionalen Lebensmitteln deutlich erleichtert – 

unabhängig von Öffnungszeiten und Personalverfügbarkeit. 

 

Fördergegenstand: 
Verkaufsautomat 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  
Hinrich Carstensen 
Kontakt:  
hinrich@einstueckland.de 
Gesamtkosten: 10.109,20 Euro 
Fördersumme:     7.500,00 Euro 
Förderquote: 74 % 



 

 

  
 

 

 

 

Mobile Outdoorküche Gut Wulksfelde 

 

Beschreibung: 
Der ökologische Betrieb Gut Wulksfelde wird jährlich von etwa 

3000 Kindern und Jugendlichen im Rahmen des Ökomarkt 

Schulprojektes Hamburg besucht. Die ca. 120 Kita Gruppen und 

Schulklassen erhalten hier einen - oftmals ersten und prägen-

den - Eindruck der praktischen Landwirtschaft und Tierhaltung. 

Um die pädagogische Arbeit durch die Themen Lebensmittel-

verarbeitung, Kochen und Ernährung zu erweitern, wurde eine 

mobile Outdoorküche angeschafft.  Das Projekt ist ein Gemein-

schaftsprojekt des Fördervereines für ökologische Entwicklung 

Gut Wulksfelde e. V. mit der Gut Wulksfelde GmbH sowie dem 

Ökomarkt e. V. Hamburg. Hierbei stellt Gut Wulksfelde GmbH 

den Standort und den landwirtschaftlichen Betrieb zur Verfü-

gung, der Ökomarkt e. V. Hamburg leistet die pädagogische und 

organisatorische Arbeit mit den Kita Gruppen und Schulklas-

sen, der Förderverein fungiert als Projektträger. Die Outdoorkü-

che ermöglicht einen neuartigen und erlebnisreichen Zugang zu 

einfachen Schritten der Lebensmittelherstellung und zur Wert-

schätzung selbst gekochter Speisen. Das anschließende ge-

meinsame Essen in der Gruppe wird als bleibendes soziales Er-

lebnis empfunden. 

Ziele: 
Das pädagogische Angebot auf Gut Wulksfelde wird erweitert, 

um Kindern und Jugendlichen grundlegendes Wissen über Le-

bensmittelerzeugung und gesunde Ernährung zu vermitteln. Da-

bei wird bewusst an ihre Lebensrealität angeknüpft – viele 

wachsen in Haushalten auf, in denen kaum noch selbst gekocht 

wird. Ziel ist es, die Wertschätzung für regionale, saisonale und 

nachhaltig erzeugte Lebensmittel zu fördern. Durch gemeinsa-

mes Ernten, Kochen und Essen entstehen soziale Erlebnisse, 

die Wissen vermitteln, Gemeinschaft stärken und das Interesse 

an nachhaltiger Entwicklung wecken. 

Fördergegenstand:  
Mobile Outdoorküche 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

Förderverein für ökologische Ent-

wicklung Gut Wulksfelde e. V. 

Kontakt: arne.groos@gut-wulks-

felde.de 

Gesamtkosten: 12.800,00 Euro 

Fördersumme:  10.240,00 Euro 

Förderquote: 80 % 

 



 

 

 

  

 

 

 

 

Sechseck-Schaukel  

Grundschule Wöhrendamm 

Beschreibung: 

Der Schulverband Großhansdorf – bestehend aus den Gemein-

den Großhansdorf, Hoisdorf und Siek – hat für den Schulhof der 

Grundschule Wöhrendamm eine neue Sechseck-Schaukel an-

geschafft. Die Schaukel wurde auf einer frei zugänglichen Flä-

che installiert, sodass sie nicht nur während der Schulpausen 

von den Schülerinnen und Schülern genutzt werden kann, son-

dern auch nach Schulschluss den Kindern des angrenzenden 

Abenteuerspielplatzes zur Verfügung steht. Die Schaukel be-

steht aus verzinktem Stahlrohr, hat einen Durchmesser von 

5,30 Metern und eine Höhe von 2,49 Metern. Sie ist mit sechs 

Reifensitzen ausgestattet, sodass bis zu sechs Kinder gleich-

zeitig schaukeln können. Durch die besondere Anordnung der 

Sitze – im Kreis und einander zugewandt – wird nicht nur das ge-

meinsame Schaukeln ermöglicht, sondern auch die soziale In-

teraktion gefördert. Die Kinder können sich ansehen, miteinan-

der sprechen und gemeinsam spielen, was das Gruppenerleb-

nis stärkt und das soziale Miteinander unterstützt. 

Ziele: 

Mit der Installation der Sechseck-Schaukel auf dem Schulhof 

der Grundschule Wöhrendamm wurde ein wichtiges Projekt zur 

Bewegungsförderung umgesetzt. Die Schaukel bietet den Kin-

dern die Möglichkeit, sich in den Pausen aktiv zu betätigen, 

wodurch ihre körperliche Gesundheit, motorische Entwicklung 

und Fitness gestärkt werden. Gleichzeitig fördert das gemein-

same Schaukeln soziale Interaktion und das Gemeinschaftsge-

fühl. Die körperliche und mentale Ausgeglichenheit, die durch 

das Spielen entsteht, wirkt sich zudem positiv auf das Lernver-

halten im Unterricht aus.  

Fördergegenstand: 

Vorbereitende Erdarbeiten, Errichtung der Fallschutzfläche, 

Sechseckschaukel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

Schulverband Großhansdorf 

Kontakt: schulverwal-

tung.funke@grosshansdorf.de 

Gesamtkosten: 18.627,48 Euro 

Fördersumme: 12.836,46 Euro 

Förderquote: 80 % 



 

 

 

  

 

 

 

 

Neuauflage der Wanderkarten 

 

Beschreibung: 
Bereits 2015 wurde die erste Auflage der Wanderkarte „Alster-

land West“ veröffentlicht, mittlerweile liegt sie in der dritten 

Auflage vor. Im Jahr 2020 erschien die erste Ausgabe der „Wan-

derwege Ost“. Beide Karten erfreuen sich großer Beliebtheit: 

Regionale Tourist-Informationen und Büchereien haben sie in 

ihrem Sortiment und bitten regelmäßig um Nachschub. Die Kar-

ten werden kostenfrei herausgegeben, lediglich für den Ver-

sand erhebt die AktivRegion eine Aufwandspauschale. Auf-

grund unterschiedlicher Layouts und Maßstäbe war bislang 

kein einheitliches Corporate Design möglich. Dies erschwerte 

eine konsistente Außendarstellung und die übergreifende Ver-

marktung der AktivRegion. Zudem waren an verschiedenen 

Streckenabschnitten Änderungen und Verlegungen notwendig, 

was die Orientierung bei Wanderungen erschwerte. 

 

Ziele: 
Durch die Integration neuer Wegeführungen und Streckenverle-

gungen wird die Orientierung bei Wanderungen im Alsterland 

spürbar erleichtert und die Sicherheit erhöht. Aktualisierte In-

halte auf den Rückseiten der Karten liefern Besucherinnen und 

Besuchern hilfreiche Informationen, praktische Tipps und in-

spirierende Bilder – das bereichert das Wandererlebnis deut-

lich. Mit den neu aufgelegten Wanderkarten soll die Attraktivi-

tät der Region weiter gesteigert werden – sowohl für Einheimi-

sche als auch für Gäste. Ziel ist es, den Freizeitwert zu erhöhen 

und mehr Menschen für das Wandern im Alsterland zu begeis-

tern. 

 

Fördergegenstand: 
Überarbeitung und Neuauflage der Wanderkarten Alsterland-

West und Alsterland-Ost. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  
Amt Itzstedt 
Kontakt:  
t.haderup@amt-itzstedt.de 
Gesamtkosten:  11.566,00 Euro 
Fördersumme:   9.252,80 Euro 
Förderquote: 80 % 



 

 

 

  
 

  

 

  

 

 

 

 

Jugendpavillon am Sportplatz 

 

Beschreibung: 

Nach der Umnutzung des gemeindeeigenen Gebäudes in der 

Schäferdresch 49 zu einer Außenstelle der Ahrensburger Tafel 

entstand im Ortsteil Rehagen/Schäferdresch ein Mangel an 

Treffmöglichkeiten für Jugendliche am Abend. Im Rahmen einer 

Jugendbefragung kristallisierte sich der Wunsch nach einem 

wettergeschützten Treffpunkt heraus – ein Holzpavillon wurde 

dabei als bevorzugte Lösung genannt. Die Gemeinde nimmt die-

sen Wunsch ernst und setzte das Projekt um. Als geeigneter 

Standort wurde das Gelände des Sportplatzes Schäferdresch 

ausgewählt. 

 

 

Ziele: 

Durch die Einrichtung eines geeigneten Treffpunkts für Jugend-

liche am Abend sollen spontane Zusammenkünfte an ungeeig-

neten Orten vermieden werden. Ziel ist es, potenziellen Konflik-

ten mit Anwohnenden, Passantinnen und Passanten sowie Nut-

zerinnen und Nutzern der Sportanlagen vorzubeugen. Und weil 

gute Orte auch sauber bleiben sollen, wird ein Abfallbehälter 

installiert. So wird aus dem Treffpunkt kein Müllplatz, sondern 

ein gepflegter Ort für Gemeinschaft und Dialog. 

 

 

Fördergegenstand: 

Holzpavillon mit Sitzbänken. Vorbereitende Erdarbeiten und 

Pflasterung sowie die Aufstellung eines Abfallbehälters. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

Gemeinde Ammersbek 

Kontakt:  
marius.schilling@ammersbek.de 

Gesamtkosten: 19.858,58 Euro 

Fördersumme:     7.545,36 Euro 

Förderquote: 38 % 

 

 



 

 

 

  
 

  

 

 

 

 

LED-Beleuchtung des Kattendorfer Theaters 

Beschreibung: 

Der Theaterclub Kattendorf e. V., gegründet 1985, mit 193 Mit-

gliedern, besteht aus derzeit fünf aktiven Gruppen, darunter 

eine Kinder- und Jugendgruppe. Der Verein fördert die nieder-

deutsche Sprache durch seine plattdeutsche Gruppe und ar-

beitet mit der Grundschule Kisdorf zusammen. Das Theater in 

Kattendorf (TiK) wird vielfältig genutzt, unter anderem für öf-

fentliche Sitzungen, Tagungen und als Wahllokal. Aufgrund der 

vielfältigen Nutzung bestand der Bedarf, die Beleuchtung des 

Theaters zu modernisieren, um die Flexibilität und Energieeffi-

zienz zu verbessern und Kosten einzusparen. Das Theater dient 

auch als Gemeinschaftshaus für Vereine und Organisationen. 

Ziele: 

Durch die moderne Technik wird die Flexibilität und Qualität 

der Beleuchtung deutlich verbessert, um Veranstaltungen, Ta-

gungen und den Saalbetrieb optimal zu unterstützen. Zudem 

werden Energie- und Betriebskosten nachhaltig gesenkt. Mit ei-

ner geeigneten Beleuchtungsinfrastruktur wird die Nutzung des 

Theaters für vielfältige Veranstaltungen und Gemeinschaftsak-

tivitäten erleichtert. Insgesamt möchte der Verein durch diese 

Maßnahmen eine nachhaltige Modernisierung seiner Räumlich-

keiten erreichen, um auch zukünftigen Anforderungen gerecht 

zu werden und das Theater als lebendigen Treffpunkt für Ver-

eine, Seniorinnen und Senioren sowie die gesamte Dorfgemein-

schaft zu stärken. 

 

Fördergegenstand: 

Umstellung auf kosten- und energiesparende LED-Beleuchtung 

in allen Nutzungsräumen des Theaterclubs (Leuchtmittel und 

Installation). 

 

 

Projektträger:  

Theaterclub Kattendorf e. V. 

Kontakt: elke.ahrens@freenet.de 

Gesamtkosten: 19.413,72 Euro 

Fördersumme:  15.530,98 Euro 

Förderquote: 78 % 



 

 

 

  
 

 

 

 

Oeringer Wanderwege 

 

Beschreibung: 

Der Förderverein Oering und die Gemeinde setzen sich für die 

Verbesserung der ortsumlaufenden Wirtschaftswege ein, die 

vielfältig für Spaziergänge, Ausflüge und sportliche Aktivitäten 

genutzt werden. Entlang der Wege entstanden neue Sitzbänke, 

Infotafeln zu Natur und Geschichte sowie Müllbehälter – abge-

stimmt auf die Bedürfnisse älterer Menschen und Familien. Die 

Maßnahmen ergänzen bestehende Angebote wie den Mehrge-

nerationen-Spielplatz. Eine gemeinsame Arbeitsgruppe hat die 

geeigneten Standorte ausgewählt, die Eigentümer haben zuge-

stimmt. Die Verkehrssicherung übernimmt die Gemeinde, 

Pflege und Kontrolle erfolgen gemeinschaftlich mit dem Förder-

verein. Das Projekt ist Teil der Ausbaupläne für die Wander-

wege in der AktivRegion Alsterland und stärkt die regionale Ko-

operation. 

Ziele: 

Mit neuen Sitz- und Ruheplätzen sowie Informationstafeln zur 

Natur und Geschichte verbessert das Projekt die Aufenthalts-

qualität entlang der Wirtschaftswege in Oering spürbar. Beson-

ders ältere Menschen, Familien und Ausflugsgruppen profitie-

ren bei Spaziergängen von den neuen Angeboten. Einheimische 

wie Gäste erfahren dabei Spannendes über Flora, Fauna und lo-

kale Besonderheiten – das stärkt die Attraktivität der Region 

und das gemeinsame Miteinander. Gleichzeitig fördert das Pro-

jekt die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden und stei-

gert die Lebensqualität vor Ort. 

Fördergegenstand: 

Konzeption, Sitzbänke, Abfallbehälter, Informationstafeln, 

Wegweiser und Schilder, Fundamente für Sitzbänke und Schil-

derbefestigungen   

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger: Förderverein 

der Gemeinde Oering e. V. 

Kontakt:  

info@fv-oering.de 

Gesamtkosten: 18.829,09 Euro 

Fördersumme: 15.000,55 Euro 

Förderquote: 79,67 % 

 

 



 

 

 

  
 

  

 

 

 

 

Zukunftsfähige Tanzsportangebote 

Beschreibung: 

Der Ahrensburger Turn- und Sportverein von 1874 e.V. ist Eigen-

tümer des 1986 erbauten Tanzhauses in Ahrensburg.  

Neben zahlreichen Tanzangeboten werden auch Herzsport, Fit-

ness- und Physiokurse angeboten. Zudem können andere orts-

ansässige Gruppen den Saal nutzen, z. B. die Rheuma-Liga oder 

die Folkloregruppe. Das Tanzhaus ist ein zentraler Ort für viel-

fältige Veranstaltungen wie Ballettaufführungen, Tanzturniere 

und Tage der offenen Tür. Die bisherige technische Ausstattung 

reichte jedoch nicht mehr aus, um den heutigen Anforderungen 

gerecht zu werden. Um auch zukünftig ein attraktives Veran-

staltungsangebot bieten zu können, wurde die Modernisierung 

der Licht- und Tontechnik sowie weiterer Ausstattung notwen-

dig. Auch die veraltete Küchentechnik im Gästebereich ent-

sprach nicht mehr den Standards für eine angemessene Bewir-

tung und wurde deshalb überarbeitet.  

Ziele: 

Die neue Technik und Ausstattung im Tanzhaus verbessern 

spürbar die Trainingsbedingungen und ermöglichen eine fle-

xible Ausrichtung von Veranstaltungen für unterschiedliche 

Zielgruppen. Damit wird das Angebot zukunftsfähig gestaltet 

und attraktiver für Aktive und Gäste. Der Küchen- und Gastbe-

reich übernimmt dabei eine zentrale Rolle: Er dient regelmäßig 

als Treffpunkt für wartende Eltern und Teilnehmende nach dem 

Training und ist somit ein Ort des Austauschs und gelebten Ver-

einslebens. Seine Aufwertung stärkt die soziale Struktur des 

Vereins und schafft Raum für Begegnung und Gemeinschaft. 

Fördergegenstand: 

Musikanlage, Lautsprecher, W-Lan-Anschluss, verschiedene 

Geräte für den Küchen- und Gastbereich inkl. Umbau. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

Ahrensburger Turn- und Sportverein e. V. 

Kontakt:  
kassenwart@atsv-tanzen.de 

Gesamtkosten: 19.101,41 Euro 

Fördersumme:  14.899,00 Euro 

Förderquote: 78 % 

 



  

  

 

 

 

 

Neue Website für das  

Kleines Theater Bargteheide e. V. 

 

Beschreibung: 

Erstellung eines neuen, modernen Internetauftritts. 

Projektziele: Die neue Website verbessert die digitale Sicht-

barkeit des Theaters und ist ein zentrales Instrument zur Besu-

chergewinnung. Sie ist responsiv gestaltet und somit auf allen 

Endgeräten (PC, Tablet, Smartphone) optimal nutzbar. Durch 

eine benutzerfreundliche Struktur und ein ansprechendes De-

sign sollen Buchungen erleichtert und die Besucherzahlen ge-

steigert werden. 

 

Ziele: 

Die bisherige Website stammte aus den Anfangsjahren des 

Theaters und entsprach nicht mehr den heutigen Anforderun-

gen. Im Rahmen des Projekts wurde ein komplett neuer Web-

auftritt entwickelt, der sich durch ein modernes, dynamisches 

und intuitives Design auszeichnet und die Identität des Thea-

ters zeitgemäß widerspiegelt. 

 

Fördergegenstand: 

Errichtung einer neuen Website. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

Kleines Theater Bargteheide e. V. 

Kontakt: buecker@kleines-theater-

bargteheide.de 

Gesamtkosten: 14.280,00 Euro 

Fördersumme:     5.000,00 Euro 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Street-Basketballfeld 

 in der Gemeinde Hammoor 

 

 

Beschreibung: 

Im Oktober wurde der Bau eines neuen Basketballplatzes auf 

dem Gelände des Gemeindehauses erfolgreich abgeschlossen. 

Auf einer Fläche von 10 x 10 Metern entstand ein kompakter, 

aber funktional gestalteter Platz, der speziell für den Freizeit-

basketballsport konzipiert wurde. Eine umlaufende Begrenzung 

sorgt nicht nur für Sicherheit, sondern verleiht dem Platz auch 

eine klare Struktur und ein gepflegtes Erscheinungsbild. Der 

neue Basketballplatz bietet Jugendlichen und sportbegeister-

ten Gemeindemitgliedern eine attraktive Möglichkeit zur akti-

ven Freizeitgestaltung und fördert gleichzeitig das soziale Mitei-

nander. Die Umsetzung dieses Projekts stellt einen wichtigen 

Beitrag zur Belebung des Gemeindelebens dar und wurde von 

allen Beteiligten mit großer Freude aufgenommen. 

 

Ziele: 

Das Ziel dieses Projekts ist es, den sozialen Zusammenhalt in-

nerhalb der Gemeinde zu stärken und ein lebendiges Miteinan-

der zu fördern. Durch die offene Gestaltung des Platzes wird ein 

niedrigschwelliger Zugang geschaffen, der sowohl spontane 

Spiele als auch organisierte Aktivitäten ermöglicht. So entsteht 

ein Ort, der Bewegung, Gemeinschaft und Freude miteinander 

verbindet. 

 

Fördergegenstand: 

Errichtung eines Street-Basketballfeldes 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger: Gemeinde Hammoor 

Kontakt:  
m.roeder@bargteheide-land.de 

Gesamtkosten: 19.761,13 Euro 

Fördersumme:  15.808,90 Euro 

Förderquote: 80 % 



 

 

 

 

 

 

Bäume und Informationstafeln in Delingsdorf 

 

Beschreibung: 

Im Zuge des Projekts wurden auf mehreren Spielplätzen der Ge-

meinde heimische Laubbäume gepflanzt. Ergänzt wurden diese 

durch kindgerecht gestaltete Baumtafeln, die den jungen Besu-

cherinnen und Besuchern einen spielerischen Zugang zur hei-

mischen Baumwelt ermöglichen und das Bewusstsein für Natur 

und Umwelt fördern sollen. Ziel ist es zudem, für die neu ge-

pflanzten Bäume engagierte Baumpatinnen und Baumpaten zu 

gewinnen, die sich langfristig um Pflege und Erhalt kümmern. 

 

Ziele: 

Den Anstoß für das Projekt gaben die zunehmend heißen Som-

mer in Schleswig-Holstein in den vergangenen Jahren. An be-

sonders warmen Tagen sind schattige Rückzugsorte von der Be-

völkerung dankbar angenommen worden. Vor allem für Kinder 

ist es beim Spielen entscheidend, geschützte, kühle Bereiche 

vorzufinden, um sich zwischendurch erholen und abkühlen zu 

können. 

 

Fördergegenstand: 

15 Bäume und Informationstafeln 

 

 

 

 

 

Projektträger: 

Gemeinde Delingsdorf 

Kontakt:  
m.roeder@bargteheide-land.de 

Gesamtkosten: 11.576,53 Euro 

Fördersumme:     9.261,22 Euro 

Förderquote: 80 % 
 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Zertifizierte Drohnen Kitzfinder Seth e.V. 

 

Beschreibung: 

Der Verein Kitzefinder Seth e. V. musste neue Drohnen für die 

Rehkitzrettung anschaffen, da die bisherigen Modelle nicht 

mehr den aktuellen gesetzlichen Vorgaben entsprachen. Zum 

Zeitpunkt des Zuwendungsbescheids befand sich der Verein je-

doch mitten in der Hochsaison der Kitzrettung, sodass die Be-

stellung der Drohnen erst zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen 

konnte. Die Lieferung erfolgte dennoch fristgerecht. 

 

 

Ziele: 

Im neuen Jahr wird sich der Verein intensiv mit den neuen Droh-

nen vertraut machen, um optimal auf die kommende Kitzret-

tungssaison vorbereitet zu sein. Darüber hinaus wurde eine Ko-

operation mit der Jugendfeuerwehr und der örtlichen Grund-

schule ins Leben gerufen – mit dem Ziel, Aufklärungsarbeit zu 

leisten und gleichzeitig junge Menschen für ein ehrenamtliches 

Engagement in der Kitzrettung zu begeistern. 

 

 

Fördergegenstand: 

Zwei zertifizierte Drohnen für die Rehkitzrettung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger: Kitzefinder Seth e. V. 

Kontakt:  
Nicole.kemmerich@gmail.com 

Gesamtkosten: 11.300,50 Euro 

Fördersumme:     9.040,40 Euro 

Förderquote: 80 % 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

Ausstattung der Musik- und Theatergruppe 

 

Beschreibung: 

Für die erweiterte Ausstattung der neu gegründeten Musik- und 

Theatergruppe im Alsterland wurden verschiedene Materialien 

angeschafft. Dazu zählen Stoffe und Zubehör für Kostüme, 

elektrische Ausstattungen für Licht und Ton sowie ein professi-

oneller Tanzteppich, um die künstlerische Arbeit auf eine solide 

Grundlage zu stellen und kreative Ausdrucksmöglichkeiten zu 

fördern. Mit HONK! brachte die Theatergruppe eine lustig-jaz-

zige Neuinterpretation des Märchenklassikers Das Hässliche 

Entlein auf die Bühne. Die Inszenierung war eines der Highlights 

des Theaterjahres 2024 und begeisterte das Publikum mit Witz, 

Musik und einer berührenden Botschaft über Selbstakzeptanz 

und Vielfalt. Rückblickend war das Stück nicht nur ein künstle-

rischer Erfolg, sondern auch ein wunderbares Gemeinschafts-

erlebnis für das gesamte Ensemble.“ 

 

 

Ziele: 

Mit den beschafften Materialien ist der Verein für zukünftige 

Projekte gut aufgestellt. Die erweiterten Ausstattungsmöglich-

keiten schaffen eine verlässliche Grundlage für die Planung und 

Durchführung weiterer musikalischer und darstellender Aktivi-

täten.  

 

 

Fördergegenstand: 

4 Mikrophone, Stoffe und einen Tanzteppich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

MuT Musik und Theater im Alsterland e. V. 

Kontakt:  
ebi.krauss@gmail.com 

Gesamtkosten: 4.687,34 Euro 

Fördersumme:   3.749,87 Euro 

Förderquote: 80 % 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

Friedhof Sülfeld  

 Ertüchtigung der vorhandenen Kriegsgräberstätten 

 

Beschreibung: 
In der Gemeinde Sülfeld ist ein bedeutender außerschulischer 

Lernort entstanden, der an die Opfer von Krieg und Gewaltherr-

schaft erinnert. Im Rahmen der Aufwertung historischer Grab-

stätten wurden dauerhafte, wetterfeste und Vandalismus 

sichere Stelen errichtet, die zur Auseinandersetzung mit der 

Geschichte anregen und als Mahnmale für kommende Genera-

tionen dienen. Am Volkstrauertag übergaben Gemeinde und 

Kirchengemeinde feierlich die neu gestalteten Gedenkstelen in 

Sülfeld der Öffentlichkeit. 

 

 

Ziele: 
Die wetterfesten Stelen erinnern an die Opfer von Krieg und Un-

terdrückung – darunter polnische und russische Zwangsarbei-

terinnen und ihre Kinder, Gefallene des Ersten Weltkriegs so-

wie die bedeutende Regionalhistorikerin Professorin Gertrud 

Meißner.  Im Mittelpunkt steht das Sichtbarmachen individuel-

ler Lebensgeschichten. 

 

 

Fördergegenstand: 
Wetterfeste Stelen, ergänzte Grabplatten, Gedenktafeln, Sitz-

bänke und erläuternden Texte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  
Kirchengemeinde Sülfeld 
Kontakt:  
Ulrich.baerwald@suelfeld.de 
Gesamtkosten: 13.585,12 Euro 
Fördersumme:   10.868,10 Euro 
Förderquote: 80 % 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

Anzeigetafel Sportplatz Seth 

 

Beschreibung: 

Zur besseren Orientierung für Zuschauerinnen und Zuschauer 

sowie Spielerinnen und Spieler wurde eine moderne Anzeigeta-

fel installiert, die sowohl die aktuelle Spielzeit als auch den 

Spielstand anzeigt. So können alle Beteiligten jederzeit den 

Spielverlauf mitverfolgen. Der Aufbau der Tafel erfolgte in Ei-

genleistung durch fachkundige Vereinsmitglieder, die ihr Know-

how ehrenamtlich eingebracht haben. 

 

 

Ziele: 

Die SG Seth erfreut sich bei ihren Fußballspielen eines außerge-

wöhnlich hohen Zuschauerzuspruchs – einer der größten in der 

gesamten Verbandsliga. Um diesem Interesse gerecht zu wer-

den und die Sportanlage weiter aufzuwerten, investiert der Ver-

ein kontinuierlich in deren Ausbau. Nach dem Bau einer neuen 

Tribüne im vergangenen Jahr wurde 2024 eine moderne Anzei-

getafel installiert. Diese zeigt nicht nur Spielzeit und Spielstand 

an, sondern ist zudem solarbetrieben und leistet damit einen 

Beitrag zur Nachhaltigkeit. 

 

 

Fördergegenstand: 

Solar-Anzeigetafel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

Sportgemeinschaft Seth v. 1910 e. V. 

Kontakt:  
stlohse@gmx.de 

Gesamtkosten: 6.244,08 Euro 

Fördersumme:   4.995,26 Euro 

Förderquote: 80 % 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

Intergenerativer und interkultureller Garten 

Ahrensburg 

 

Beschreibung: 

Auf der Terrasse des Peter-Rantzau-Hauses ist ein integrativer 

Garten entstanden, der durch das Engagement einer ehrenamt-

lichen Gruppe zum Leben erweckt wurde. Seit dem Projektstart 

haben die Freiwilligen mit viel Herzblut daran gearbeitet, die 

Fläche Schritt für Schritt in eine grüne Oase zu verwandeln. 

Heute laden liebevoll gestaltete Hochbeete und gemütliche 

Sitzbänke zum Verweilen ein. In den Sommermonaten spenden 

neu gepflanzte Platanen angenehmen Schatten und machen 

den Garten zu einem einladenden Ort der Begegnung. 

 

 

Ziele: 

Das Peter-Rantzau-Haus in Ahrensburg ist ein Ort der Begeg-

nung und gelebten Integration. Der neu gestaltete Garten auf 

der Terrasse steht allen offen und wird von ganz unterschiedli-

chen Gruppen genutzt. Ob junge Mütter mit ihren Babys beim 

Elterntreff oder ältere Besucherinnen und Besucher – sie alle 

genießen die grüne Oase als Ort der Ruhe, des Austauschs und 

der Gemeinschaft. 

 

 

Fördergegenstand: 

5 Hochbeete mit Bank, 4 Hochbeete, 1 Rolli Hochbeet und 3 

Ahornblättrige Platanen 

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger:  

Arbeiterwohlfahrt Ahrensburg e. V. 

Kontakt:  
starke@peter-rantzau-haus.de 

Gesamtkosten: 9.297,61 Euro 

Fördersumme:   7.438,09 Euro 

Förderquote: 80 % 


